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Title: Lohnt sich eine Solaranlage 2025 noch? Die ROI-Analyse.  

Description: Wir berechnen die Rentabilität und Amortisationszeit einer 



PV-Anlage. Erfahren Sie, wann sich Ihre Investition auszahlt und wie Sie den 
Ertrag maximieren. 

Lohnt sich eine Solaranlage noch? Eine ehrliche 
ROI-Analyse 
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Lohnt sich Photovoltaik? Auch im Jahr 2025 bleibt die Investition in eine 
Solaranlage in den meisten Fällen ökonomisch sinnvoll. Die anhaltend 
steigenden Strompreise und die fortschreitende Kostensenkung bei 
Solartechnologien wirken sich positiv auf die Wirtschaftlichkeit aus, selbst 
wenn die Einspeisevergütung für überschüssigen Strom mittlerweile gesunken 
ist. Die zentrale Voraussetzung für eine rentable Nutzung liegt im möglichst 
hohen Eigenverbrauch des erzeugten Stroms. Dieser kann durch die Integration 
eines Stromspeichers sowie die Kombination mit einer Wärmepumpe oder 
einem Elektrofahrzeug weiter gesteigert werden. Die typische 
Amortisationsdauer bewegt sich in einem Zeitraum von etwa 8 bis 12 Jahren. 
Durch den Wegfall der Mehrwertsteuer und aktuelle Förderprogramme kann 
sich die Rendite einer Solaranlage zusätzlich deutlich verbessern. 

Schlüsselfaktoren für die Rentabilität einer Photovoltaikanlage 

Ein hoher Eigenverbrauch stellt den zentralen wirtschaftlichen Vorteil dar—je 
mehr des selbst erzeugten Solarstroms unmittelbar im Haushalt genutzt wird, 
desto größer sind die finanziellen Einsparungen gegenüber dem Zukauf von 
Netzstrom. Der Einsatz eines Stromspeichers trägt signifikant zur Erhöhung des 
Eigenverbrauchs bei. Dadurch kann die Unabhängigkeit vom öffentlichen 
Stromnetz und von den Schwankungen der Strompreise verbessert werden. Die 
Integration von Wärmepumpen oder Elektromobilität (wie E-Autos) in das 
eigene Energiesystem steigert den Eigenverbrauch zusätzlich und wirkt sich 
somit positiv auf die Solaranlage Rentabilität aus. Erwähnenswert ist auch der 
Preisverfall bei den Anschaffungskosten von Amortisation PV-Anlage in den 
vergangenen Jahren, was die Einstiegshürde für viele Haushalte gesenkt hat. 
Nicht zuletzt bieten Photovoltaikanlagen einen Schutz vor weiter steigenden 
Strompreisen und ermöglichen eine langfristige Kalkulierbarkeit der 
Energiekosten. 
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Einspeisevergütung 

Die Bedeutung der Einspeisevergütung hat sich in den letzten Jahren deutlich 
verändert. Da die Vergütungssätze für ins Netz eingespeisten Solarstrom 
deutlich gesunken sind, steht heute nicht mehr das Einspeisen, sondern verstärkt 
der Eigenverbrauch im Vordergrund. Insbesondere für Anlagenbetreiber 
empfiehlt es sich daher, möglichst viel des selbst erzeugten Stroms direkt zu 
nutzen. Unter diesen Bedingungen kann sich eine Photovoltaikanlage 
wirtschaftlich weiterhin lohnen, auch wenn die finanziellen Anreize durch die 
Einspeisevergütung geringer ausfallen als früher. 

So ermitteln Sie, ob sich eine Solaranlage wirtschaftlich lohnt 

●​ Stromverbrauch analysieren: Zunächst empfiehlt es sich, den eigenen 
Stromverbrauch sowie die aktuellen Bezugskosten exakt zu erfassen. 
Viele Haushalte unterschätzen hier ihren tatsächlichen Bedarf. 

●​ Solarpotenzial evaluieren: Prüfen Sie, ob Ihr Standort ausreichend 
Sonnenenergie bietet. Hierfür stehen zahlreiche Online-Tools zur 
Verfügung, die Ihnen eine fundierte Einschätzung ermöglichen. 

●​ Gesamtkosten berechnen: Kalkulieren Sie sämtliche anfallenden Kosten – 
angefangen bei der Investition in die Anlage selbst über einen eventuellen 
Speicher bis hin zu Montage- und Nebenkosten. 

●​ Einsparungen und Einnahmen prognostizieren: Ermitteln Sie, wie viel 
Strom Sie selbst nutzen können und welche Ersparnisse sich daraus 
ergeben. Berücksichtigen Sie zudem mögliche Einnahmen durch die 
Einspeisung überschüssigen Stroms ins öffentliche Netz. 

●​ Fördermöglichkeiten recherchieren: Informieren Sie sich über staatliche 
oder regionale Förderprogramme. Diese können die Investitionskosten 
erheblich senken. 

●​ ROI berechnen: Vergleichen Sie abschließend die Gesamtkosten mit den 
zu erwartenden Einsparungen und Einnahmen – idealerweise über die 
gesamte Lebensdauer der Anlage hinweg, die häufig 25 Jahre oder länger 
beträgt. Erst auf dieser Basis lässt sich beurteilen, ob die Investition 
rentabel ist. 



Zusammenfassung 

Alles in allem lässt sich festhalten, dass eine Photovoltaikanlage in vielen Fällen 
eine lohnende Investition darstellt – insbesondere dann, wenn der 
Eigenverbrauch durch die Kombination mit einem Speicher, einer 
Wärmepumpe oder dem Einsatz eines Elektroautos optimiert wird. Eine 
fundierte Entscheidung setzt allerdings eine sorgfältige Analyse der 
individuellen Kosten, des zu erwartenden Verbrauchs sowie der verfügbaren 
Fördermöglichkeiten voraus. 

​CTA: „Berechnen Sie Ihre persönliche Rentabilität“ 
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